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Verordnung des EDI 
über die Kontrolle der Ein-, Durch- und Ausfuhr  
von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit den EU-
Mitgliedstaaten, Island und Norwegen 

(EDAV-KVEU)  
vom ... 

 
Das Eidgenössische Departement des Innern (EDI), 

gestützt auf die Artikel 4 Absatz 2, 5 Absatz 2 und 10 Absatz 4  der Verordnung 
vom ...1 über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Ver-
kehr mit den EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen (EDAV-EU), 

verordnet: 

Art. 1 Gegenstand 
1 Diese Verordnung legt fest: 

a. die tierseuchenpolizeilichen, tierschutzrechtlichen und lebensmittelhygieni-
schen Anforderungen für die Einfuhr, Durchfuhr und Ausfuhr; 

b. die formalen Anforderungen an die Gesundheitsbescheinigungen. 
2 Sie führt zudem die Schutzmassnahmen auf, die das BLV gestützt auf Artikel 24 
Absatz 3 Buchstabe a des Tierseuchengesetzes vom 1. Juli 19662 erlässt. 

Art. 2 Bedingungen für die Ein-, Durch- und Ausfuhr 

Für die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit den 
EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen sind die Bestimmungen über den inner-
gemeinschaftlichen Verkehr mit Tieren und Tierprodukten der in Anhang 1 aufge-
führten Erlasse der Europäischen Union (EU) anwendbar. 

Art. 3 Formale Anforderungen an Gesundheitsbescheinigungen 

Die formalen Anforderungen an die Gesundheitsbescheinigungen sind in Anhang 2 
aufgeführt. 

Art. 4 Zusätzliche Garantien 

1 Für die Einfuhr der folgenden Tiere und Tierprodukte sind die nachstehenden 
zusätzlichen Garantien erforderlich:  

  

 
1  SR ... 
2  SR 916.40 
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a. Tiere der Rindergattung: eine Garantie, dass die Tiere frei von IBR/IPV 
sind; 

b. Tiere der Schweinegattung: eine Garantie, dass die Tiere frei von der Au-
jeszky’schen Krankheit sind; und 

c. Hühnervögel (Galliformes), Gänsevögel (Anseriformes) und Laufvögel 
(Struthioniformes) sowie Bruteier dieser Tiere: eine Garantie, dass keine 
Impfung gegen die Newcastle-Krankheit vorgenommen wurde. 

2 Die Garantie muss von der amtlichen Tierärztin oder dem amtlichen Tierarzt via 
TRACES in der Gesundheitsbescheinigung vermerkt werden. 

Art. 5 Vorbehalt der Massnahmen zur Verhinderung einer Seuchenver-
schleppung 

1 Die Massnahmen, die das BLV gestützt auf Artikel 24 Absatz 3 Buchstabe a des 
Tierseuchengesetzes vom 1. Juli 19663 zur Verhinderung einer Seuchenverschlep-
pung erlässt, bleiben vorbehalten. 
2 Die Massnahmen sind im Anhang 3 aufgeführt. Das BLV kann Anhang 3 nachfüh-
ren. 

Art. 6 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am ... in Kraft.  
… Eidgenössisches Departement des Innern: 

 Alain Berset 

 

  

3  SR 916.40 
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Anhang 1 
(Art. 2 ) 

Bedingungen für die Ein- ,Durch- und Ausfuhr  

1. Tiergesundheit 

 

Betreff EU-Erlass 

1. Lebende Tiere, 
Samen, Eizellen 
und Embryonen 

Richtlinie 90/425/EWG des Rates vom 26. Juni 1990 zur 
Regelung der veterinärrechtlichen und tierzüchterischen 
Kontrollen im innergemeinschaftlichen Handel mit lebenden 
Tieren und Erzeugnissen im Hinblick auf den Binnenmarkt, 
ABl. L 224 vom 18.8.1990, S. 29;  

zuletzt geändert durch Richtlinie 2009/156/EG, ABl. L 192 
vom 23.7.2010, S. 1. 

Richtlinie 92/65/EWG des Rates vom 13. Juli 1992 über die 
tierseuchenrechtlichen Bedingungen für den Handel mit 
Tieren, Samen, Eizellen und Embryonen in der Gemeinschaft 
sowie für ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie dies-
bezüglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsregelungen 
nach Anhang A Abschnitt I der Richtlinie 90/425/EWG 
unterliegen; ABl. L 268 vom 14.9.1992, S. 54; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/31/EU, ABl. L 178 
vom 28.6.2013, S. 107. 

2. Pferde und 
andere Equiden 

Richtlinie 2009/156/EG des Rates vom 30. November 2009 
zur Festlegung der tierseuchenrechtlichen Vorschriften für 
das Verbringen von Equiden und für ihre Einfuhr aus Dritt-
ländern, ABl. L 192 vom 23.7.2010, S. 1; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 158 
vom 10.6.2013, S. 234. 

Beschluss 2010/346/EU der Kommission vom 18. Juni 2010 
über Maßnahmen zum Schutz vor der infektiösen Anämie der 
Einhufer in Rumänien, Fassung gemäss ABl. L 155 vom 
22.6.2010, S. 48. 
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3. Heimtiere Verordnung (EU) Nr 576/2013 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 12. Juni 2013 über die Verbringung von 
Heimtieren zu anderen als Handelszwecken und zur Aufhe-
bung der Verordnung (EG) Nr. 998/2003, Fassung gemäss 
ABl. L 178 vom 28.6.2013, S. 1. 

4. Rinder und 
Schweine 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 zur 
Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim innergemein-
schaftlichen Handelsverkehr mit Rindern und Schweinen, 
ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 158 
vom 10.6.2013, S. 234. 

Entscheidung 2008/185/EG der Kommission vom 21. Febru-
ar 2008 zur Festlegung zusätzlicher Garantien für den inner-
gemeinschaftlichen Handel mit Schweinen hinsichtlich der 
Aujeszky-Krankheit und der Kriterien für die Informations-
übermittlung, ABl. L 59 vom 4.3.2008, S. 19; 

zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss 
2012/701/EU, ABl. L 318 vom 15.11.2012, S. 68. 

5. Schafe und 
Ziegen 

Richtlinie 91/68/EWG des Rates vom 28. Januar 1991 zur 
Regelung tierseuchenrechtlicher Fragen beim innergemein-
schaftlichen Handelsverkehr mit Schafen und Ziegen, ABl. L 
46 vom 19.2.1991, S. 19; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 158 
vom 10.6.2013, S. 234. 
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6. Tiere der Aqua-
kultur und Aqua-
kulturerzeugnisse 

Richtlinie 2006/88/EG des Rates vom 24. Oktober 2006 mit 
Gesundheits- und Hygienevorschriften für Tiere in Aquakul-
tur und Aquakulturerzeugnisse und zur Verhütung und Be-
kämpfung bestimmter Wassertierkrankheiten, ABl. L 328 
vom 24.11.2006, S. 14; 

zuletzt geändert durch Durchführungsrichtlinie 2014/22/EU, 
ABl. L 44 vom 14.2.2014, S. 45. 

Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 der Kommission vom 12. 
Dezember 2008 zur Durchführung der Richtlinie 2006/88/EG 
des Rates hinsichtlich der Bedingungen und Bescheinigungs-
vorschriften für das Inverkehrbringen und die Einfuhr in die 
Gemeinschaft von Tieren in Aquakultur und Aquakulturer-
zeugnissen sowie zur Festlegung einer Liste von Überträger-
arten, ABl. L 337 vom 16.12.2008, S. 41; 

zuletzt geändert durch Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
25/2014, ABl. L 9 vom 14.1.2014, S. 5. 

7. Geflügel Richtlinie 2009/158/EG des Rates vom 30. November 2009 
über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen für den inner-
gemeinschaftlichen Handel mit Geflügel und Bruteiern sowie 
für ihre Einfuhr aus Drittländern, ABl. L 343 vom 
22.12.2009, S. 74; 

zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss 
2011/879/EU, ABl. L 343 vom 23.12.2011, S. 105. 

8. Zirkustiere Verordnung (EG) Nr. 1739/2005 der Kommission vom 21. 
Oktober 2005 zur Festlegung der Veterinärbedingungen für 
die Verbringung von Zirkustieren zwischen Mitgliedstaaten, 
Fassung gemäss ABl. L 279 vom 22.10.2005, S. 47.  

9. Tiertransport Verordnung (EG) Nr. 1/2005 des Rates vom 22. Dezember 
2004 über den Schutz von Tieren beim Transport und damit 
zusammenhängenden Vorgängen sowie zur Änderung der 
Richtlinien 64/432/EWG und 93/119/EG und der Verord-
nung (EG) Nr. 1255/97, Fassung gemäss ABl. L 3 vom 
5.1.2005, S. 1. 
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10. Samen (Sperma), 
Eizellen und Embryonen 

Richtlinie 88/407/EWG des Rates vom 14. Juni 1988 
zur Festlegung der tierseuchenrechtlichen Anforde-
rungen an den innergemeinschaftlichen Handelsver-
kehr mit gefrorenem Samen von Rindern und an 
dessen Einfuhr, ABl. L 194 vom 22.7.1988, S. 10; 

zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss 
2011/629/EU, ABl. L 247 vom 24.9.2011, S. 22. 

Richtlinie 89/556/EWG des Rates vom 25. September 
1989 über viehseuchenrechtliche Fragen beim inner-
gemeinschaftlichen Handel mit Embryonen von 
Hausrindern und ihrer Einfuhr aus Drittländern, ABl. 
L 302 vom 19.10.1989, S. 1; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2008/73/EG, ABl. L 
219 vom 14.8.2008, S. 40. 

Richtlinie 90/429/EWG des Rates vom 26. Juni 1990 
zur Festlegung der tierseuchenrechtlichen Anforde-
rungen an den innergemeinschaftlichen Handelsver-
kehr mit Samen von Schweinen und an dessen Ein-
fuhr, ABl. L 224 vom 18.8.1990, S. 62; 

zuletzt geändert durch Durchführungsverordnung 
(EU) Nr. 176/2012, ABl. L 61 vom 2.3.2012, S. 1. 

Richtlinie 92/65/EWG des Rates vom 13. Juli 1992 
über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen für den 
Handel mit Tieren, Samen, Eizellen und Embryonen 
in der Gemeinschaft sowie für ihre Einfuhr in die 
Gemeinschaft, soweit sie diesbezüglich nicht den 
spezifischen Gemeinschaftsregelungen nach Anhang 
A Abschnitt I der Richtlinie 90/425/EWG unterlie-
gen, ABl. L 268 vom 14.9.1992, S. 54; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/31/EU, ABl. L 
178 vom 28.6.2013, S. 107. 

Beschluss 2010/470/EU der Kommission vom 26. 
August 2010 mit Muster-Veterinärbescheinigungen 
für den Handel innerhalb der Union mit Samen, 
Eizellen und Embryonen von Pferden, Schafen und 
Ziegen sowie mit Eizellen und Embryonen von 
Schweinen, ABl. L 228 vom 31.8.2010, S. 15; 

zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss 
2013/470/EU, ABl. L 252 vom 24.9.2013, S. 32. 
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11. Tierische Nebenpro-
dukte 

Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 mit 
Hygienevorschriften für nicht für den menschlichen 
Verzehr bestimmte tierische Nebenprodukte und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1774/2002 
(Verordnung über tierische Nebenprodukte), ABl. L 
300 vom 14.11.2009, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
1385/2013, ABl. L 354 vom 28.12.2013, S. 86. 

Verordnung (EU) Nr. 142/2011 der Kommission vom 
25. Februar 2011 zur Durchführung der Verordnung 
(EG) Nr. 1069/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates mit Hygienevorschriften für nicht für 
den menschlichen Verzehr bestimmte tierische Ne-
benprodukte sowie zur Durchführung der Richtlinie 
97/78/EG des Rates hinsichtlich bestimmter gemäß 
der genannten Richtlinie von Veterinärkontrollen an 
der Grenze befreiter Proben und Waren, ABl. L 54 
vom 26.2.2011, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
717/2013, ABl. L 201 vom 26.7.2013, S. 31. 
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2. Lebensmittel tierischer Herkunft oder mit einem Anteil von 
Lebensmitteln tierischer Herkunft 

a) Tiergesundheit 

 

Betreff EU-Erlass 

1. Frischfleisch, auch 

Hackfleisch/Faschiertes, 
Fleischzubereitungen, 
Fleischerzeugnisse, nicht 

verarbeitete und ausge-
lassene Fette  

Haus-Huftiere  

Haus-Einhufer 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147 vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 
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2. Zuchtwildfleisch, 

Fleischzubereitungen, 
Fleischerzeugnisse 

Andere als die unter Ziffer 
1 genannten zur Zucht 
gehaltenen Landsäugetiere 

Zuchtlaufvögel  

Hasentiere 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheit-
lichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbe-
züglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsrege-
lungen nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 
89/662/EWG und - in bezug auf Krankheitserreger - 
der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen, ABl. L 62 
vom 15.3.1993, S. 49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 
445/2004, ABl. L 72 vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147 vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 
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3. Wildfleisch, Fleischzu-

bereitungen, Fleischer-
zeugnisse  

Wild lebende Huftiere 
Hasentiere  

Andere Landsäugetiere  

Jagdfederwild 

 

 

 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 

 

4. Geflügelfrischfleisch, 
Fleischzubereitungen, 
Fleischerzeugnisse, Fette 

und ausgelassene Fette 

Geflügel 

 

 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheit-
lichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbe-
züglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsrege-
lungen nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 
89/662/EWG und - in bezug auf Krankheitserreger - 
der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen, ABl. L 
62vom 15.3.1993, S. 49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 
445/2004, ABl. L 72vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 
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5. Mägen, Blasen und 
Därme  

Rinder  

Schafe und Ziegen  

Schweine 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheit-
lichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbe-
züglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsrege-
lungen nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 
89/662/EWG und - in bezug auf Krankheitserreger - 
der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen, ABl. L 62 
vom 15.3.1993, S. 49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 
445/2004, ABl. L 72vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147 vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 



Verordnung über die Kontrolle der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im 
Verkehr mit den EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen   AS 2015 

12 

 

6. Knochen und Kno-

chenerzeugnisse  

Haus-Huftiere  

Haus-Einhufer 

Andere zur Zucht gehalte-
nen oder wild lebende 
Landsäugetiere 

Geflügel, Laufvögel und 
Wildgeflügel 

 

 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheit-
lichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbe-
züglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsrege-
lungen nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 
89/662/EWG und - in bezug auf Krankheitserreger - 
der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen, ABl. L 
62vom 15.3.1993, S. 49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 
445/2004, ABl. L 72vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 
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7. Verarbeitete tierische 

Proteine, Blut und Blut-
produkte 

Haus-Huftiere 

Haus-Einhufer 

Andere zur Zucht gehalte-
nen oder wild lebende 
Landsäugetiere 

Geflügel, Laufvögel und 
Wildgeflügel 

 

 

Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheit-
lichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbe-
züglich nicht den spezifischen Gemeinschaftsrege-
lungen nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 
89/662/EWG und - in bezug auf Krankheitserreger - 
der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen, ABl. L 62 
vom 15.3.1993, S. 49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 
445/2004, ABl. L 72 vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 
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8. Gelatine und Kollagen Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit 
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalo-
pathien, ABl. L 147 vom 31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 
630/2013, ABl. L 179 vom 29.6.2013, S. 60. 

9. Milch und Milcher-

zeugnisse 
Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 
zur Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim 
innergemeinschaftlichen Handelsverkehr mit Rindern 
und Schweinen, ABl. 121 vom 29.7.1964, S. 1977; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 
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10. Eier und Eierzeug-

nisse 
Richtlinie 2009/158/EG des Rates vom 30. November 
2009 über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen für 
den innergemeinschaftlichen Handel mit Geflügel und 
Bruteiern sowie für ihre Einfuhr aus Drittländern, ABl. 
L 343 vom 22.12.2009, S. 74; 

zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss 
2011/879/EU, ABl. L 343 vom 23.12.2011, S. 105. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen Vor-
schriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen 
Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

11. Fischereierzeugnis-

se, Muscheln, Stachel-
häuter, Manteltiere und 
Meeresschnecken 

Richtlinie 2006/88/EG des Rates vom 24. Oktober 
2006 mit Gesundheits- und Hygienevorschriften für 
Tiere in Aquakultur und Aquakulturerzeugnisse und 
zur Verhütung und Bekämpfung bestimmter Wasser-
tierkrankheiten, ABl. L 328 vom 24.11.2006, S. 14; 

zuletzt geändert durch Durchführungsrichtlinie 
2014/22/EU, ABl. L 44 vom 14.2.2014, S. 45. 

Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 der Kommission vom 
12. Dezember 2008 zur Durchführung der Richtlinie 
2006/88/EG des Rates hinsichtlich der Bedingungen 
und Bescheinigungsvorschriften für das Inverkehrbrin-
gen und die Einfuhr in die Gemeinschaft von Tieren in 
Aquakultur und Aquakulturerzeugnissen sowie zur 
Festlegung einer Liste von Überträgerarten, ABl. L 337 
vom 16.12.2008, S. 41; 

zuletzt geändert durch Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. 25/2014, ABl. L 9 vom 14.1.2014, S. 5. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen Vor-
schriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen 
Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 
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12. Honig Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheitli-
chen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbezüg-
lich nicht den spezifischen Gemeinschaftsregelungen 
nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 89/662/EWG 
und - in bezug auf Krankheitserreger - der Richtlinie 
90/425/EWG unterliegen, ABl. L 62 vom 15.3.1993, S. 
49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 445/2004, 
ABl. L 72 vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen Vor-
schriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen 
Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 

13. Schnecken und 
Froschschenkel 

Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17. Dezember 
1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesundheitli-
chen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für 
ihre Einfuhr in die Gemeinschaft, soweit sie diesbezüg-
lich nicht den spezifischen Gemeinschaftsregelungen 
nach Anhang A Kapitel I der Richtlinie 89/662/EWG 
und - in bezug auf Krankheitserreger - der Richtlinie 
90/425/EWG unterliegen, ABl. L 62 vom 15.3.1993, S. 
49; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 445/2004, 
ABl. L 72 vom 11.3.2004, S. 60. 

Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 
2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen Vor-
schriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den 
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen 
Ursprungs, ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11; 

zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/20/EU, ABl. L 
158 vom 10.6.2013, S. 234. 
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b) Öffentliche Gesundheit 
 

1 Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 22. Mai 2001 mit Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung 
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalopathien, ABl. L 147 vom 
31.5.2001, S. 1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 630/2013, ABl. L 179 vom 
29.6.2013, S. 60. 

2 Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 29. April 2004 über Lebensmittelhygiene, ABl. L 139 vom 30.4.2004, S. 
1; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 219/2009, ABl. L 87 vom 
31.3.2009, S. 109. 

3 Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 29. April 2004 mit spezifischen Hygienevorschriften für Lebensmittel 
tierischen Ursprungs, ABl. L 139 vom 30.4.2004, S. 55; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 218/2014, ABl. L 69 vom 
8.3.2014, S. 95. 

4 Verordnung (EG) Nr. 854/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 29. April 2004 mit besonderen Verfahrensvorschriften für die amtliche 
Überwachung von zum menschlichen Verzehr bestimmten Erzeugnissen tieri-
schen Ursprungs, ABl. L 139 vom 30.4.2004, S. 206; 

zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 219/2014, ABl. L 69 vom 
8.3.2014, S. 99. 
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Anhang 2 
(Art. 3) 

Formale Anforderungen an die Gesundheitsbescheinigungen 

1. Die Vertreterin oder der Vertreter der zuständigen Versandbehörde oder der 
Unternehmung, die oder der eine Gesundheitsbescheinigung ausstellt, muss die 
Gesundheitsbescheinigung unterzeichnen und mit einem amtlichen Stempel verse-
hen. Dies gilt bei mehrseitigen Gesundheitsbescheinigungen für jede Seite. Die 
Unterschrift und der Stempel müssen in einer anderen Farbe als die übrigen Anga-
ben vorliegen. Der Name und die Amtsbezeichnung der unterzeichnenden Person 
sind in einem gut leserlichen Aufdruck in Grossbuchstaben beizufügen. 

2. Die Gesundheitsbescheinigung muss inhaltlich und äusserlich dem Muster ent-
sprechen, das für das betreffende Tier oder Tierprodukt und Land festgelegt wurde, 
vollständig ausgefüllt und für einen einzigen Bestimmungsbetrieb ausgestellt sein. 

3. Die Gesundheitsbescheinigungen müssen in deutscher, französischer, italienischer 
oder englischer Sprache und bei Durchfuhrsendungen zusätzlich in einer Amtsspra-
che des Bestimmungsstaates ausgestellt sein, oder es muss ihnen eine beglaubigte 
Übersetzung in die betreffende Sprache beiliegen. 

4. Die Gesundheitsbescheinigungen müssen bestehen aus: 

a.  einem einzigen Blatt Papier; 

b.  zwei oder mehr Seiten, die Teil eines zusammenhängenden, nicht zu tren-
nenden Blattes Papier sind; oder 

c.  einer Reihe nummerierter Seiten, auf denen jeweils angegeben ist, dass es 
sich um eine bestimmte Seite einer endlichen Reihe handelt (z. B. «Seite 2 
von 4 Seiten»). 

5. Die Gesundheitsbescheinigungen müssen eine individuelle Identifizierungsnum-
mer tragen. Besteht die Bescheinigung aus einer Reihe von Seiten, so ist auf jeder 
Seite die Identifizierungsnummer anzugeben. 

6. Allfällige Änderungen sind durch Streichungen und mit Unterschrift und Stempel 
der ausstellenden Person zu kennzeichnen. 

7. Die Gesundheitsbescheinigung muss ausgestellt werden, bevor die Sendung, zu 
der sie gehört, die Kontrolle der zuständigen Behörde des Versandlands verlässt. 
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Anhang 3 
(Art. 5) 

 

Massnahmen zur Verhinderung einer Seuchenverschleppung  

 

 

 

 

 

 


